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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS: 

 Amtliche Bekanntmachungen 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 

der November drückt Vielen aufs Gemüt. Die Uhr ist umge-

stellt, die Tage sind kurz und die Abende lang, morgens 

begrüßen uns Nebel und Frost. Dazu kommen die schwe-

ren Themen wie Tod und Sterben bzw. Gewalt und Krieg, 

an die uns Allerheiligen, Allerseelen und der Volkstrauer-

tag mahnen. Bereits im letzten Jahr erhielt der Volkstrauer-

tag durch den Angriffskrieg auf die Ukraine entsetzliche 

Aktualität. In diesen Tagen sind wir geschockt von einem 

zusätzlichen Kriegsschauplatz, der uns wegen seiner gro-

ßen Brutalität entsetzt und Deutschland im Kern seiner 

Geschichte berührt. Wir blicken erschüttert nach Israel, wo 

durch den Überfall der militant-islamistischen Terrorgrup-

pe Hamas eine ganze Region mit Gewalt überzogen wird. 

Ebenfalls schwappen in diesen Tagen Nachrichten von 

propalästinensischen Kundgebungen durch die Medien, 

die die Terrorakte der Hamas glorifizieren. Ja, natürlich: 

Das Thema ist komplex. Es gibt viele historische Zusam-

menhänge, die es zu berücksichtigen gilt. Das Leben lässt 

sich nun mal nicht strikt nach schwarz-weiß auflösen. 

Eines muss aber klar sein: Die grausamen Terroranschläge 

der Hamas sind aufs Deutlichste zu verabscheuen. Es ist 

ekelhaft und unbegreiflich, dass gerade in Deutschland 

wieder verstärkt Polizei vor jüdischen Einrichtungen für 

Sicherheit sorgen muss. Dass Synagogen, Kindergärten 

und Wohnheime bewacht werden müssen, weil sonst Men-

schen getötet werden würden.  

Wehret den Anfängen! „Nie wieder“ – ist jetzt. 

In diesem Sinne lade ich Sie herzlich ein, den Volkstrauer-

tag gemeinsam mit mir bzw. den Marktgemeinderäten an 

den Kriegerdenkmälern in Ihrem Ortsteil zu erleben. Ge-

meinsam wollen wir uns für Frieden einsetzen. Die Termi-

ne finden Sie im grünen Kasten auf der nächsten Seite. 
 

Aufklärungsarbeit und politische Bildung ist wichtig. Daher 

erfüllt es mich mit großer Freude, dass unser Kinder- und 

Jugendparlament nun gestartet ist. Es ist das erste im ge-

samten Landkreis Rhön-Grabfeld. Ende Oktober fand die 

konstituierende Sitzung statt, in welcher die Mitglieder des 

Gremiums feierlich vereidigt wurden. Ausführliche Informa-

tionen finden Sie in diesem Heft. 
 

Wie Sie wissen, liegen mir das Ehrenamt und das Vereins-

leben im Markt Oberelsbach ganz besonders am Herzen. 

Unsere vielfältige Vereinslandschaft sorgt für ein lebendi-

ges, kreatives und soziales Miteinander in den Dörfern. 

Daher lade ich Mitte November die Vereine erstmals zu 

einem Runden Tisch ein. Zusammen mit den Vorsitzenden 

oder ihren bestellten Vertretern möchte ich mich künftig 

regelmäßig austauschen. In diesem Zusammenhang erin-

nere ich auch gerne an die Rubrik „Unsere Vereine stellen  

 

 

sich vor“ in diesem Gemeindeblatt. Sie erinnern sich be-

stimmt an den Beitrag zur Initiative „Wir nehmen uns Zeit“, 

an die Vorstellung der Bergwacht oder an den Beitrag zum 

St. Johannis-Zweigverein und andere. Wenn Ihr Verein 

ebenfalls vorgestellt werden soll, kommen Sie gerne auf 

uns zu.  

In diesem Kontext möchte ich kurz vom sehr erfolgreichen 

7. Holz- und Energietag von Anfang Oktober berichten: Die 

Besucherzahl brach alle Rekorde. Die Vielfalt und Qualität 

der Informationsstände war super, genauso das Mitmach-

programm für Groß und Klein. Es freut mich, dass wir die-

sen landkreisweit einzigartigen Thementag in Oberelsbach 

so professionell umgesetzt haben. Holz und Energie sind 

ein wichtiges Thema, gerade im ländlichen Raum. In die-

sem Jahr ist uns Aufklärungsarbeit, auch durch die promi-

nent besetzte Podiumsdiskussion im Vorfeld, sehr gut ge-

lungen. Für die Verpflegung waren übrigens ausschließlich 

heimische Direktvermarkter zuständig – das hat mich be-

sonders gefreut. Warum die Kaffeebar ausnahmsweise 

von der Fußball-Jugend organisiert wurde, lesen Sie eben-

falls in dieser Ausgabe.  
 

Nach einem Jahrzehnt kommen komplett neue Nachrich-

ten aus dem Finanzministerium: Der Markt Oberelsbach 

erhält im neuen Jahr keine Stabilisierungshilfe mehr. In 

Bayern werden seit 2012 an finanzschwache Kommunen 

im Rahmen des kommunalen Finanzausgleichs als Son-

derform der Bedarfszuweisungen Stabilisierungshilfen 

gezahlt. Die Mittel werden von einem Verteilerausschuss 

vergeben, dem das Finanzministerium und das Innenmi-

nisterium sowie die kommunalen Spitzenverbände ange-

hören. Insgesamt zehn Jahre lang, seit 2013, erhielt der 

Markt Oberelsbach diese Stabilisierungshilfe, insgesamt 

mehr als 5 Millionen Euro. Dafür dürfen wir dankbar sein. 

Derzeit erfüllen wir  nicht mehr alle Kriterien für Stabilisie-

rungshilfe: Denn unser Schuldenstand liegt aktuell nicht 

mehr über 150% der durchschnittlichen Verschuldung in 

Bayern. Wir sind also auf einem guten Weg und wollen 

diesen auch weiter bestreiten. Auch wenn ein wichtiger 

Fördertopf wegfällt, zeigt es doch, dass der Trend in die 

richtige Richtung weist.  

Stillstand wird es in Oberelsbach nicht geben. Im Gegen-

teil: Wir werden uns beständig weiterentwickeln, werden 

weitsichtig gestalten und weiterhin nachhaltig finanzieren. 
 

Ich wünsche uns einen glücklichen, freudigen November! 
 

Ihr  

 

 
 

Björn Denner 
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MARKT OBERELSBACH 

Marktplatz 3 

97656 Oberelsbach 

Telefon: 09774 91 91 0 

E-Mail: rathaus@oberelsbach.de 

www.oberelsbach.de 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER VERWALTUNG 

Mo:    08:00—12:00 Uhr  und  14:00—16:00 Uhr 

Di, Do, und Fr: 08:00—12:00 Uhr 

Mi:   08:00—12:00 Uhr   und 14:00—18:00 Uhr 

 

Für Amtsgeschäfte, die einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen, 

bitten wir vorab einen Termin mit dem betreffenden Sachbearbeiter zu 

vereinbaren.

 

Die nächste Bürgersprechstunde findet am  

Mittwoch, 15.11.2023 statt.  

  

 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

 

 

Weitere geplante Termine: 
 

 

Dezember: Mittwoch, 13.12.2023  

Kindersprechstunde von 16:00 bis 17:00 Uhr 

Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 

WASSERUNTERSUCHUNGEN NACH DER  

TRINKWASSERVERORDNUNG 
 

Der Härtegrad der Mischwasserversorgung im gesamten  

Gemeindebereich Oberelsbach beträgt 13,4° dH,  

Härtebereich mittel. 

Der Auszug aus der Trinkwasseruntersuchung vom 

02.08.2023 sowie weitere Informationen zur Trinkwasser-

untersuchung können im Rathaus eingesehen werden, 

oder unter www.oberelsbach.de. 
 

Der Wasserwart ist in Notfällen  

erreichbar unter 09774 91 91 930. 
 

 

BRENNHOLZBESTELLUNG FRÜHJAHR 2024  
 

Der Markt Oberelsbach bietet den Bürgern für das Früh-

jahr 2024 Brennholz aus dem Gemeindewald zum Ver-

kauf an. Das Brennholz wird als Polterholz an einem be-

fahrbaren Waldweg vorgehalten. Die Abfuhr hat innerhalb 

acht Wochen nach Zuteilung/Zahlung zu erfolgen. Interes-

senten für Reisiglose, Einzelbäume oder kleine Durchfors-

tungen möchten sich bitte auch melden. Bei Aufarbeitung 

vor Ort sind die Unfallverhütungsvorschriften sowie die 

PEFC-Vorgaben einzuhalten.  

 

Brennholzbestellungen werden ab sofort bis zum 

01.12.2023 beim Markt Oberelsbach Tel. 09774/9191-

213 entgegengenommen. Die Anzahl der Festmeter ist 

auf 1.000 fm begrenzt. Sollte bereits vor dem 01.12.2023 

das Maximum erreicht sein, können keine weiteren Be-

stellungen aufgenommen werden. Jeder Haushalt darf 

maximal 25 fm bestellen.  

 

Oberelsbach, 27.09.2023   

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

Gedenkfeier am Volkstrauertag 2023 

 

Die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag finden in den Orts-

teilen Sondernau, Unterelsbach, Weisbach und Ginolfs 

erstmalig an Allerheiligen am 01.11.2023 nach der An-

dacht auf den Friedhöfen statt.  

Anschließend erfolgt die Kranzniederlegung am Ehrenmal. 

 

In Oberelsbach findet die Gedenkfeier zum Volkstrauertag 

am 19.11.2023 am Ehrenmal statt. 

 

Sondernau: Mittwoch, 01.11.2023  10:15 Uhr  

Wort-Gottes-Feier am Friedhof mit Gräbersegnung 

Gedenkfeier im Anschluss auf dem Friedhof 

 

Unterelsbach: Mittwoch, 01.11.2023  13:30 Uhr 

Wort-Gottes-Feier am Friedhof mit Gräbersegnung 

Gedenkfeier im Anschluss auf dem Friedhof 

 

Weisbach: Mittwoch, 01.11.2023  14:00 Uhr 

Wort-Gottes-Feier am Friedhof mit Gräbersegnung  

Gedenkfeier im Anschluss am Kriegerdenkmal 

 

Ginolfs: Mittwoch, 01.11.2023  15:00 Uhr 

Wort-Gottes-Feier am Friedhof mit Gräbersegnung  

Gedenkfeier im Anschluss auf dem Friedhof 

 
Oberelsbach: Sonntag, 19.11.2023  08:30 Uhr 

Messfeier 

Gedenkfeier im Anschluss am Kriegerdenkmal 

 

Oberelsbach, 12.10.2023  

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

 

Achtung  

Änderung! 

http://www.oberelsbach.de
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Der Markt Oberelsbach bittet alle Wohnungs- und 

Hauseigentümer, ihre freien Mietwohnungen zu  

melden.    
 

Bei Anfragen vermittelt das Bürgerbüro die  

Kontaktdaten der Vermieter an  

Wohnungssuchende. 
 

Tel: 09774– 9191 212 oder  

buergeramt@oberelsbach.de 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 13.07.2023:

 

 

  Beauftragte Firma Gewerk bzw. Leistung Auftragssumme 

Betriebsgebäude Schlauch-
pflegekompaktanlage 

Fa. Nöth Bedachungen 
GmbH, Bad Bocklet 

Los 2 
Dach-, Dachabdichtungs- 
und Spenglerarbeiten 

32.237,18 €/brutto 

Friedhof Ginolfs Fa. Wolfgang Karlein, 
Nordheim/Rhön 

Sanierung der Friedhofs-
mauer 

14.726,25 €/brutto 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 
 

Die Sitzungstermine des Marktgemeinderates mit den 

Tagesordnungspunkten entnehmen Sie bitte unserer 

Website unter www.oberelsbach.de (Rathaus-Politik-

Sitzungsinfo) oder den Bekanntmachungskästen des 

Marktes Oberelsbach.  

 

 

AUS DER SITZUNG DES MARKTGEMEINDERATES 

OBERELSBACH VOM  12.10.2023 
 

Erneute Teilnahme an der Förderung von Kleinprojekten 

innerhalb der Kreuzbergallianz im Rahmen eines Regio-

nalbudgets 2024 
 

Wie bereits in den letzten Jahren wird sich der Markt 

Oberelsbach erneut an der Förderung von Kleinprojekten 

im Rahmen des Regionalbudgets beteiligen. Für das Jahr 

2024 können über die Kreuzbergallianz wieder Projekte 

von Vereinen, Privatpersonen, Kommunen und Unterneh-

men gefördert werden, die die Gesamtkosten von 

20.000,00 €/netto nicht überschreiten. Der Fördersatz 

liegt bei 80 % der Nettokosten. Für die Bearbeitung der 

Förderanträge wird wieder die Gemeinde Sandberg verant-

wortlich sein, nähere Details zum Regionalbudget 2024 

werden zeitnah publik gemacht.  

 

Programmaufstellung für das Jahr 2024 und Fortschrei-

bungsjahre 2025-2027 für das Bayerische Städtebauför-

derungsprogramm beschlossen 
 

Für das Städtebauförderungsprogramm „Wachstum und 

nachhaltige Entwicklung – Lebenswerte Quartiere gestal-

ten“ wurden die Bedarfsmitteilungen für das Jahr 2024 

sowie für die Fortschreibungsjahre 2025-2027 abge-

stimmt. Für das Jahr 2024 wurden Mittel für die barriere-

freie Anbindung des Friedhofs in Oberelsbach zum Kir-

chenareal sowie für einen ersten Teil der Sanierung des 

Marktplatzes „Neue Mitte Oberelsbach“ angemeldet. Die 

erforderlichen Eigenmittel werden entsprechend im Haus-

halt 2024 eingestellt.  

 

Rücktritt vom Projekt „Landschaftsplanung in Bayern – 

kommunal und innovativ“  
 

In der Sitzung des Marktgemeinderates im Dezember 

2021 wurde die Teilnahme am Projekt der Bayerischen 

Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege (ANL) 

„Landschaftsplanung in Bayern – kommunal und innova-

tiv“ beschlossen, um als eine der Partnerkommunen in 

Bayern eine Landschaftsplanung mit passgenauem Kom-

munikations- und Beteiligungskonzept zu entwickeln. Nach 

ersten Workshops und der ersten Ausschreibungsrunde 

für die Fortschreibung des Flächennutzungsplans und 

Landschaftsplans mit dem Fachmodul entwickelte sich 

das Projekt für den Markt Oberelsbach recht unglücklich. 

Die erste Ausschreibungsrunde verlief ohne Angebote, 

nach einer Beratung durch ANL und das Landesamt für 

Umwelt und Verbraucherschutz (LfU) wurde die Ausschrei-

bung angepasst, auf die Fortschreibung des Flächennut-

zungsplans wurde zunächst verzichtet. Nach der zweiten 

Ausschreibungsrunde lagen 4 Angebote vor, allesamt je-

doch deutlich mit rd. 30%, insgesamt 42.000,00 € über 

dem kalkulierten Kostenrahmen. Da der Markt Oberels-

bach die Mehrkosten zusätzlich tragen müsste und die im 

Haushalt bereitgestellten Mittel für die Mehrkosten nicht 

ausreichen, ist das Projekt aus finanzieller Sicht nicht leist-

bar. Nach nochmaliger Beratung mit ANL und LfU wurde 

der Rücktritt aus dem Projekt angeraten und vom Marktge-

meinderat beschlossen.  

 

Abschnittsbildung für die Abrechnung von Erschlie-

ßungsbeiträgen der Neubaugebiete im Markt Oberels-

bach beschlossen 
 

Um Erschließungsbeiträge für den bisher nicht fertigge-

stellten Teil des Neubaugebiets „Am Asgewand, Son-

dernau“ sowie das bereits beendete Teilstück des Neu-

baugebiets „Herrenwiese, Weisbach“ in Zukunft abrech-

nen zu können, wurden für beide Neubaugebiete eigen-

ständige Erschließungsabschnitte gebildet. Die Verwaltung 

wird beauftragt die Schlussbescheide der abrechenbaren 

Neubaugebiete innerhalb der 25-Jahresfrist zu erlassen.  

 

Bauanträge 
 

Der Marktgemeinderat erteilt das gemeindliche Einverneh-

men für nachstehende Bauanträge:  

 Antrag auf Baugenehmigung; Errichtung eines Freisit-

zes, Fl.-Nr. 925/1, Gem. Unterelsbach 

 Antrag auf Baugenehmigung; Nutzungsänderung eines 

Wohnhauses in eine Herberge, Fl.-Nr. 24/1, Gem. Gi-

nolfs 

 Antrag auf Baugenehmigung; Erweiterung um ein Lager 

und Änderung des Geländeverlaufs, Fl.-Nr. 1287/7, 

Gem. Oberelsbach  

 

 

 

 



5 

 

DIE MARKTKASSE OBERELSBACH GIBT BEKANNT: 
 

Grundabgaben 
 

Am 15.11.2023 sind folgende Grundabgaben fällig: 
 

Grundsteuer  A + B (IV. Quartal) 

Gewerbesteuer (IV. Quartal) 

 

Oberelsbach, 31.10.2023   

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

 
FUNDSACHEN 
 

2 Ringe, silberfarben 

Fundort: Sondernau an der Kirche 

 

Fundort: Oktoberfest Weisbach 2023 

 Fleece-Jacke "Kirmesgesellschaft Seiferts" (Name 

"Knacker"), schwarz, Gr. M, James & Nicholson 

 Handtasche, weiß mit Perlen 

 Kosmetiktasche, blau mit weißen Anker 

 Ledergeldbeutel, braun, Volmer 

 Fleece-Jacke, rot mit gefütterter Kapuze, Gr. M, Mr. 

Quechua 

 Softshell-Jacke, grau-schwarz, Ecodesign 

 Fleece-Jacke, grau mit gefütterter Innenseite, Gr. L, 

Brave Soul Heritage Clothier 

 Fleece-Jacke, blau mit roten Streifen am Reisver-

schluss, URBNDIST 

 Fleece-Jacke, lila und grün mit gelber Kapuze, Gr. 36, 

Puma 

 Softshell-Jacke, grau-schwarz, Gr. M, Identic Man 

 Strickjacke, schwarz mit Holzknöpfen, Gr. L, Tom Tailor 

 Stricktrachtenjacke, grau mit pinken Streifen und Herz-

knöpfen, Gr. 36/38, esmara 

 Fleece-Jacke, schwarz mit Innenfutter, Gr. XS, AMISU 

 Strickjacke,  blau, Gr. M, Edc Brand 

 Sweatshirt, dunkelblau, Gr. XL, Becherovka 

 Thermo-Shirt, grau mit weißen Streifen 

 kleine Umhängetasche, grau  

 Trachtenhosenträger, braunes Leder, Gr. 48 

 Cap, grau mit grünen Punkten und Dinosaurierschädel, 

Gr. 54/55, PUSBLU 

 Cap, dunkelblau, Gr. 86/92, H & M 

 Ring, gold und silber 

 Brille, schwarz mit braunem Muster, Filtral 

 Armbanduhr, graues Lederband, REGENT 

 Anhänger mit dem Buchstaben E,  

 Kette, silber  

 

 

 

 

 

 

BEKANNTGABE EINER NIEDERLEGUNG DURCH AN-

SCHLAG AN DEN GEMEINDETAFELN  
 

Markt Oberelsbach  
 

Flurneuordnung Schönau a.d.Brend 3 Gemeinde Bastheim 

und Schönau a.d.Brend, Landkreis Rhön-Grabfeld  
 

Feststellung der Wertermittlungsergebnisse  

  

Bekanntgabe  

 

Der durch Sachverständige verstärkte Vorstand der Teil-

nehmergemeinschaft Schönau a.d.Brend 3 hat die Ergeb-

nisse der Wertermittlung am 12.10.2023 festgestellt.  
 

Eine Bekanntmachung der Teilnehmergemeinschaft 

Schönau a.d.Brend 3 über die Feststellung der Wertermitt-

lungsergebnisse mit Rechtsbehelfsbelehrung, die Nieder-

schrift über die Grundsätze der Wertermittlung und die 

Wertermittlungskarten, auf die sich die Feststellung be-

zieht, sind in der Verwaltung des Marktes Oberelsbach, 

Marktplatz 3, 97656 Oberelsbach, vom 20.11.2023 mit 

04.12.2023 niedergelegt und können dort während der 

Dienststunden eingesehen werden.  

 

Die Bekanntmachung über die Feststellung der 

gebnisse kann innerhalb von vier Monaten 

ab dem 06.11.2023 auch auf  Internetseite des 

Amtes für Ländliche Entwicklung Unterfranken 

"Feststellung  Ergebnisse der Wertermittlung" einge-

sehen  

 

 

Oberelsbach, 18.10.2023   

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

 

 

 

 

FUNDSACHEN 
 

1 Geldbeutel 

Fundort: Weideabtrieb Ginolfs 

 

Der Markt Oberelsbach sucht zur Aufstellung für seine Ortsteile Weihnachtsbäume.  
 

Wenn Sie einen Baum anbieten möchten, bitten wir um Mitteilung per E -Mail an  
 

bauhof@oberelsbach.de  

oder direkt per Telefon an den Leiter des Bauhofs,  

Michael Sperl  unter Tel. 9191-919. 

mailto:bauhof@oberelsbach.de
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KONSTITUIERENDE SITZUNG DES KINDER– UND  

JUGENDPARLAMENTES IM MARKTES OBERELSBACH 

 

Am Montag, 23.10.2023, fand die konstituierende Sitzung 

des neuen Kinder- und Jugendparlamentes im Sitzungs-

saal des Rathauses in Oberelsbach statt. 

Erster Tagesordnungspunkt war die feierliche Vereidigung 

der neun Mitglieder des Kinder- und Jugendparlamentes.  

Die Kinder und Jugendlichen gelobten darin, dass sie ihr 

Amt nach bestem Wissen und Gewissen erfüllen und sich 

ihrer Verantwortung bewusst seien. Ihre Entscheidungen 

träfen sie stellvertretend für alle Kinder und Jugendlichen 

im Markt Oberelsbach und berücksichtigen dabei die Be-

dürfnisse anderer. Außerdem schworen sie Stillschweigen 

über die Inhalte der nicht-öffentlichen Sitzungen, gelobten 

Fairness und Teamplay, sachliche Argumentation und ei-

nen guten Umgang mit Fehlern: Man dürfe Fehler machen 

und seine Meinung korrigieren. 

Anschließend wurden die Vorsitzende und der Stellvertre-

ter gewählt sowie eine Schriftführerin bestellt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danach wurde die Geschäftsordnung und Satzung des  

Kinder– und Jugendparlamentes vorgestellt und bespro-

chen. Im Anschluss stellte Frau Mina Friedlein die kommu-

nale Jugendarbeit durch den Kreis-Jugendring Rhön-

Grabfeld und seine Aufgabengebiete vor. Sie berichtete 

von Terminen und Angeboten, wie beispielsweise „Kräsch-

Kursen“ für Ehrenamtliche in der Jugendarbeit oder die 

Möglichkeit, Spielgeräte zu leihen. 

 

Schon jetzt Modellcharakter im Landkreis Rhön-Grabfeld 

Das neu gegründete Kinder– und Jugendparlament ist mit 

einem starken Mandat ausgestattet, hat festgeschriebene 

Rechte und Handlungsmöglichkeiten, wurde demokratisch 

gewählt und erhält Unterstützung durch die Kommunalpo-

litik und Verwaltung. „Ich habe ein offenes Ohr für die Be-

dürfnisse der Kinder– und Jugendlichen. Es ist mir wichtig, 

dass die Jugend merkt, dass sie etwas bewirken kann. Ihre 

Entscheidungen werden gehört und haben Einfluss auf die 

Lokalpolitik unserer Gemeinde“, berichtet Bürgermeister 

Denner.  

Die noch junge Geschichte des Oberelsbacher Kinder– 

und Jugendparlamentes ist schon jetzt ein Best Practice-

Beispiel im Landkreis: Bürgermeister Björn Denner ist An-

fang November eingeladen, beim „Fachabend Jugendbe-

teiligung“ zu berichten, wie der Markt Oberelsbach bei der 

Gründung des Kinder– und Jugendparlamentes vorgegan-

gen ist. Schon einige Gemeinden haben Interesse gezeigt 

und Informationen erbeten. 

 

Zur Vorsitzenden gewählt wurde: 

Nina Wolf, Unterelsbach 

 
Zum stellvertretenden Vorsitzenden 

gewählt wurde: 

Louis Hahn, Oberelsbach 

 
Zur Schriftführerin bestellt wurde: 

Lena Sitzmann, Oberelsbach 

Das neue Kinder– und Jugendparlament v.l.n.r.: Erster Bürgermeister Björn Denner, Hermine 

Büttner, Lena Sitzmann, Nina Wolf, Justus Borst, Noah Rohrbach, Hannah Schrenk, Finn 

Simon, Emma Zernentsch, Louis Hahn 



7 

 

 

Bürgermeister: 

Herr Denner 09774 91 91 220 

E-Mail: bjoern.denner@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Vorzimmer: 

Frau Schrenk 09774 91 91 220 

E-Mail: vorzimmer@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Bürgerbüro: 

Frau Fries 09774 91 91 210 

Frau Roßhirt 09774 91 91 212 

E-Mail: buergeramt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Finanzverwaltung: 

Herr Omert 09774 91 91 215 

Frau Hille 09774 91 91 216 

Frau Melina Herbert 09774 91 91 214 

Frau Alexandra Herbert 09774 91 91 213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Bau-/Hauptamt: 

Frau Hergenhan 09774 91 91 217 

 E-Mail: bauamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

 

Tourismus: 

Frau Scholz 09774 91 91 602 

E-Mail: tourismus@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Bauhof: 

Herr Sperl 09774 91 91 919 

Herr Heimgärtner 09774 91 91 918 

E-Mail: bauhof@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Wasserwerk: 

09774 91 91 930 
_______________________ 

 

Kindergarten Oberelsbach: 

Leitung Frau Schilling 

09774 91 91 510 

E-Mail: kindergarten@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Hort Weisbach: 

Leitung Frau Herbert 

09774 91 91 550 

E-Mail: hort@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Grundschule Weisbach: 

Leitung Frau Weidenhammer 

09774 91 91 560 

E-Mail: sekretariat@gs-oberelsbach.de 

Bürozeiten des Sekretariats: 

Di 7:30 - 13:00 Uhr 

Fr 7:30 - 11:30 Uhr 

HINWEISE ZU VERKEHRSBERUHIGTEN ZONEN IM 

MARKT OBERELSBACH 

 

Wir bitten in den verkehrsberuhigten Zonen auf folgende Ge– 

und Verbote zu achten: 

 

1. Wer ein Fahrzeug führt, muss mit Schrittgeschwindigkeit 

fahren. 

 

2. Wer ein Fahrzeug führt, darf den Fußgängerverkehr weder 

gefährden noch behindern; 

wenn nötig, muss gewartet 

werden. 

 

3. Wer zu Fuß geht, darf den 

Fahrverkehr nicht unnötig 

behindern. 

 

4. Wer ein Fahrzeug führt, darf 

außerhalb der dafür ge-

kennzeichneten Flächen 

nicht parken, ausgenom-

men zum Ein-   oder Ausstei-

gen und zum Be- oder Entla-

den. 

 

5. Wer zu Fuß geht, darf die 

Straße in ihrer ganzen Breite 

benutzen; Kinderspiele sind 

überall erlaubt. 

Der Markt Oberelsbach bedankt sich bei allen ehrenamtlichen 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die bei der Durchführung  

sowie der Auswertung der Landtags- und Bezirkswahl am  

8. Oktober mitgewirkt haben. 

 

Die ordnungsgemäße und erfolgreiche Durchführung von Wahlen 

hängt zum Großteil von den ehrenamtlichen Helferinnen und  

Helfern ab. Sie stellen ihre Freizeit zur Verfügung, um das  

demokratische Grundrecht auf allgemeine, freie und geheime 

Wahlen zu sichern.  

 

Dafür möchte ich Ihnen, auch im Namen meiner Mitarbeiterinnen 

im Wahlamt, Frau Ramona Fries und Frau Barbara Roßhirt, ganz 

herzlich danken.  

 

Alle ehrenamtlichen Wahlhelfer haben durch Ihre tatkräftige Hilfe 

und Bereitschaft dazu beigetragen, dass die Wahl zügig und sorg-

fältig abgewickelt werden konnte.  

 

Vielen herzlichen Dank für Ihr Engagement zum Wohle der  

Demokratie! 

 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 
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Bürgergespräch in Unterelsbach zur Umgestaltung 

des Vorplatzes am Feuerwehrhaus 
 

Nachdem bereits in den vergangenen Wochen die beiden 

Bürgergespräche zur Gestaltung der Friedhöfe in Ginolfs 

und Unterelsbach mit gutem Austausch stattgefunden 

haben, erfolgte Anfang Oktober das nächste Bürgerge-

spräch in Unterelsbach zur Umgestaltung des Feuerwehr-

vorplatzes. Interessierte Anwohner und eine Abordnung 

der Freiwilligen Feuerwehr Unterelsbach trafen sich am 

Feuerwehrhaus, um über die ersten Entwürfe von Bauhof-

mitarbeiter Markus Henneberger zu diskutieren.  

Da entlang des jetzigen Vorplatzes und des Feuerwehrhau-

ses früher ein Bach lief und eine Mühle dort ihren Standort 

hatte, soll das Element Wasser auch in der Umgestaltung 

wieder eine große Rolle spielen. Der alte Mühlbrunnen, 

welcher in der Mitte des Areals platziert ist, wird nicht er-

halten werden können. Grund hierfür sind zahlreiche Sa-

nierungsarbeiten, die durchgeführt werden müssten und 

die damit einhergehenden hohen Kosten.  

 

Markus Henneberger präsentierte seinen Entwurf mit neu-

em Wasserelement: Es soll ein künstlich angelegter Bach-

lauf entstehen, in dem gespielt werden kann, am Ende des 

Bachlaufs soll ein Wasserspiel mit Fontänen aus dem Bo-

den platziert werden. Betrieben werden soll das Was-

serelement mittels einer Zisterne. Um den Bachlauf herum 

und auf der Rasenfläche soll es verschiedenste Sitzgele-

genheiten geben, aber auch ein neuer Pavillon soll errich-

tet werden, um einen Ort der Begegnung zu schaffen. Um 

den Platz zu überqueren soll es wie gehabt eine befestigte 

Wegführung geben. Umrandet werden soll der Platz mit 

Hecken, Bäumen und Stauden, auf dem Platz selbst sollen 

Hochstämme für Beschattung sorgen.  

 

Die Rückmeldung der Unterelsbacherinnen und Unterels-

bachern fiel durchweg positiv aus, der Entwurf gefiel gut 

und kann weiterverfolgt werden.  

Arbeiten an der Friedhofsmauer Ginolfs  

haben begonnen 
 

Die Firma Karlein aus Nordheim hat, zügig nach 

Auftragsvergabe durch den Marktgemeinderat im 

September 2023, die Arbeiten zur Sanierung der 

Friedhofsmauer begonnen.  

 

 

Die brüchig gewordenen Fugen der Friedhofsmau-

er müssen auf den letzten Metern noch ausgebes-

sert und ausgefallene Steine ersetzt werden. Diese 

Arbeiten sind in einem ersten Schritt zu erledigen, 

denn im neuen Jahr ist die Umgestaltung des In-

nenbereiches angedacht.  
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Fussball-Jugendspielgemeinschaft des Marktes Oberelsbach spendet 2000 Euro für den Soccerground 

 

Seit 2021 steht auf dem Gelände Am Höflein, hinter der 

Minigolfanlage, ein sogenannter Soccerground. Dabei han-

delt es sich um ein multifunktionales (Fußball-)

Kleinspielfeld mit seitlichen Banden. Der Soccerground  

stand bislang auf einer unbefestigten Fläche, die im Som-

mer staubte und im Winter verschlammte. Daher erhält er 

jetzt einen Kunstrasenbelag. Dafür werden Spenden ge-

braucht.  

Die Jugendlichen unter Federführung von André Hahn ent-

wickeln derzeit viele Ideen, um die benötigten Finanzmittel 

zu erwirtschaften. Beispielsweise richtete die Fußball-

Jugendspielgemeinschaft im Rahmen des 7. Holz- und 

Energietages die Kaffee- und Kuchenbar aus.  

Erstmals war die Kaffeebar in der Rhöner Trachtenstuben 

untergebracht, was bei den Gästen gut ankam. Von insge-

samt 42 Kuchen, die Eltern und Großeltern spendeten, 

ging das allerletzte Stück um 17:30 Uhr über die Theke. 

Die Kaffeebar war von 10 Uhr morgens bis 18 Uhr abends 

so gut besucht, dass 1.889 € Reinerlös zusammen kamen. 

Dazu wurden noch 72 € gespendet.  

Damit die Summe rund wurde, steuerten die beiden Initia-

toren des Soccergrounds Hennes Weiß und Louis Hahn 

noch zusammen 39 € aus Ihrem Ferienjobgeld 

(Sommerferien in Bauhof Oberelsbach) dazu.  
 

Die Jugendlichen möchten sich an dieser Stelle bedanken: 

„Vielen Dank an alle Helfer, Kuchenbäcker/-innen und 

auch an die Gäste, die ihren Beitrag geleistet haben. Wir 

bedanken uns auch herzlich bei der DJK Ginolfs, die den 

Kaffee- und Kuchenverkauf in diesem Jahr der Jugend-

spielgemeinschaft für diesen Zweck überlassen hat.“ 

 

Sie wollen spenden? 

Spenden werden weiterhin gebraucht und gerne entgegen 

genommen.  

Zusätzlich sollen die Banden des Soccergrounds mit Wer-

bung ausgestaltet werden. Wer eine Werbung (Format 

5,00m auf 1,00m) entlang der Bande für sich reservieren 

und so die Jugend unterstützen möchte, kann sich gerne 

bei André Hahn unter 09774 858181 oder im Rathaus bei 

Harald Omert melden. 
 

Foto: Die U11 Mannschaft (Jahrgang 2013 & 2014) bei der stan-

desgemäßen Übergabe des Pokals, prall gefüllt mit Geldschei-

nen. 

Text: André Hahn 

Spende einer Sitzbank durch Frau Regina Rinke 

(ehem. Präsidentin des Rhönklub) 

 
An der Sagentafel am Basaltsee wurde von Frau Regina 

Rinke, langjährige Präsidentin des Rhönklubs (von 1989 

bis 2011) eine Sitzbank gespendet.  

Mittlerweile ist die Bank auf dem Grundstück des Marktes 

Oberelsbach installiert.  

Sie lädt Wanderer und Naturliebhaber zum Innehalten 

und Lauschen ein: Seit Kurzem sind die abgebildeten Sa-

gen durch die Opernsängerin und Sprecherin Evelyn Kra-

he eingesprochen.  

 

Die Tourenbeschreibung sowie die Sagentexte sind im 

Wanderführer „Sagenhafte Rhön – 11 Sagen aus der 

Rhön zum leichten Erwandern für die ganze Fami-

lie“ (Dehler Design Medienverlag) zusammengefasst.  

 

Die elf Rhöner Sagen kann man sich auf der Webseite des 

Biosphärenreservats Rhön auch von zuhause anhören: 

www.biosphaerenreservat-rhoen.de/sagenhafte-rhoen  
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Ginolfser 12. Weideabtrieb ein Besuchermagnet 

Bürgermeister Denner stiftet Kuhglocke  

 
Der Ginolfser Weideabtrieb war ein voller Erfolg. Die Veran-

staltung, die 2019 zuletzt stattfand, war bei gutem, trocke-

nen Wetter sehr gut besucht: Zahlreiche Gäste kamen 

nach Ginolfs, um dort endlich wieder hautnah die Rinder, 

Schafe, Ziegen und Alpakas beim Verlassen der Weiden 

erleben zu können. Ein Bauernmarkt mit Ginolfser Spezia-

litäten, leckeres Essen unter Einsatz der regionalen Premi-

umprodukte und natürlich der große Streichelzoo kamen 

bei den Besucherinnen und Besuchern jeden Alters sehr 

gut an. 
 

„Der Ginolfser Weideabtrieb ist eine wichtige Veranstal-

tung für den Markt Oberelsbach und die gesamte Region. 

Sie ist identitätsstiftend und ein Herzstück in unserem 

Veranstaltungskalender, denn der Markt Oberelsbach ist 

im wahrsten Sinne die Heimat des Rhönschafes“, so Den-

ner. „Dieser Termin würdigt die schwarzköpfigen Vierbei-

ner als Markenzeichen und Botschafter für unsere Heimat.  

 

 

 

Gleichzeitig verschafft er anderen bedrohten Haustierras-

sen und auch unseren engagierten Landwirten, Schäfern 

und Direktvermarktern, eine wichtige Bühne. Ich bin froh, 

dass die Dorfgemeinschaft Ginolfs es nach der langen 

Pause wieder gewagt hat, dieses großartige Fest zu organi-

sieren—mit all dem personellen, zeitlichen und persönli-

chen Aufwand, der hinter so einem Event steckt“, betont 

Denner. Landrat Thomas Habermann und Staatssekretär 

Sandro Kirchner begleiteten die Weidetiere auf dem Weg 

ins Tal und sparten auf dem Podium ebenfalls nicht mit 

Lob für das kleine Rhöndorf, das mit seinen rund 340 Ein-

wohnerinnen und Einwohnern ein wunderbares Fest für 

mehrere Tausend Gäste organisierte. „Stark, was dieses 

kleine Dorf auf die Beine stellt! Die Weidetierhaltung ist 

essentiell für den Charakter unserer Rhön. Ohne Weidetie-

re kein Offenland“, so Kirchner. Ein besonderer Dank gilt 

auch der Partnergemeinde aus Bruchweiler-Bärenbach, 

die eigens früher angereist sind und einen Verpflegungs-

stand übernommen haben. 

„Danke an alle, die daran beteiligt waren. Von den Helfern, 

der Feuerwehr, den Vereinen, über die Weidetierhaltern. 

Ihr dürft stolz auf euch sein. Der Markt Oberelsbach ist es 

auf jeden Fall“, dankte der Bürgermeister auf Social  

Media. 
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Sachstand Funkmast Ginolfs 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

an dieser Stelle können wir uns etwas Sarkasmus nicht 

verkneifen. Selten hat uns eine Baumaßnahme so viele 

Nerven gekostet wie diese. 

Der Markt Oberelsbach bedankt sich herzlich bei seiner 

Bürgerschaft, die uns per Nachrichten und Fotobeweisen 

darauf aufmerksam gemacht haben, dass der Mobilfunk-

mast in Ginolfs endlich errichtet ist. Zum Glück funktio-

niert wenigstens unser Dorffunk—von der zuständigen 

Fachfirma haben wir nämlich bis heute keine Meldung 

darüber erhalten, dass und wann unsere kommunalen 

Grundstücke mit schwerem Gerät und mehrköpfigen Dele- 

gationen betreten werden, um endlich mit den Arbeiten 

voranzuschreiten.  

 

 
 

 

Scheinbar wurden mehrere Speditionen von der Tatsache 

überrascht, dass Ginolfs am Fuße der Langen Rhön und in 

einem deutschen Mittelgebirge liegt. Sie mussten auf-

grund des unwegsamen Geländes kapitulieren und unver-

richteter Dinge wieder abziehen—letztlich hat man sich 

wohl nur noch in einer Nacht und Nebelaktion, und ohne 

der Verwaltung vorher Bescheid zu geben, wieder an den 

Tatort getraut.  

 

Liebe Ginolfserinnen und Ginolfser,  
 

ich möchte die Freude über den frisch errichteten Funk-

masten nicht schmälern. Leider muss ich aber anmerken, 

dass die Baumaßnahme von der Deutschen Funkturm 

GmbH auch noch nicht abgenommen werden konnte.  

 

Es fehlt zudem die Anbindung an den Richtfunk, dies—so 

müssen wir mutmaßen, da all unsere Nachfragen ins Lee-

re laufen—wird erst in den nächsten Wochen realisiert. 

Erst nach diesem wichtigen Schritt kann die Deutsche Te-

lekom Technik mit der Netzintegration starten und erst 

dann kann man in Ginolfs ein Handynetz erwarten. 

 

Das heißt also im Klartext:  

Wir haben derzeit einen hübschen Turm, ohne Funktion. 

Ob der Mast dieses Jahr den Mobilfunkbetrieb aufnehmen 

kann, ist noch unsicher. 

 

 

 

 

Björn Denner brachte als Gastgeschenk für seine erste Teilnah-

me beim Ginolfser Weideabtrieb als Bürgermeister eine Kuh-

glocke mit. Das Lederband hat unser kommunaler Hort mit 

dem Brenneisen beschriftet. Die Glocke wurde schon ein paar 

Tage vor der Veranstaltung der 19jährigen Kuh Franzi ange-

legt. So konnte sie sich schon mal an den neuen Ton gewöh-

nen und die anderen Mutterkühe auf ihren großen Auftritt im 

Rahmen des 12. Weideabtriebs vorbereiten. 
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Kennenlern-Abend im Hort 

Ende September waren die insgesamt 77 Hortkinder ein-

geladen, beim Kennenlern-Abend alle zusammen zu kom-

men. Aufgrund der ganz unterschiedlichen Buchungszei-

ten tut es gut, wenn sich die Kinder aus der ersten bis 

vierten Klasse einmal alle kennenlernen können.  

 

Das Hortteam hatte viele erlebnispädagogische Aufgaben 

und Spiele vorbereitet, welche die Kinder in bunt gemisch-

ten Gruppen gemeinsam bearbeiten durften.  

Nach dem Abendessen ging es zur Nachwanderung. Der 

Sologang, allein ein Wegstück in der Dunkelheit zurückle-

gen, war eine große Herausforderung und kostete viel 

Mut. Am Ende des Sologanges nahm Marisa Herbert jedes 

einzelne Kind in Empfang.  

 

Anschließend ging es mit klopfenden Herzen und voller 

Stolz zurück zum Hort, wo bereits mit Kerzen, die kreisför-

mig aufgestellt waren, eine besondere Atmosphäre ge-

schaffen worden war. Mucksmäuschenstill war es, bis das 

Abschlusslied angestimmt wurde. Beflügelt und voller Vor-

freude auf das gemeinsame Hort-Jahr ging es dann mit 

den Eltern nach Hause. 

In diesem Herbst reifte am Apfelbaum im Hort kein einzi-

ger Apfel. Daher rief der kommunale Hort Oberelsbach die 

Eltern zu Apfelspenden auf, damit auch in diesem Jahr 

wieder das beliebte Apfelsaft-Pressen stattfinden konnte. 

Die Spendenbereitschaft war riesig—am Ende konnte der 

Hort unter Anleitung des sehr engagierten OGV-Teams 

Weisbach stolze 125 Lite Apfelsaft herstellen. Der Obst– 

und Gartenbauverein brachte alle notwendigen Utensilien 

mit und erklärte den Kindern fachkundig, welche Arbeits-

schritte nötig sind, bis der Saft im Glas ist.  

Natürlich wurde gleich fleißig probiert und im Hort kom-

men alle 77 Kinder in den Genuss des leckeren, selbstge-

machten Saftes. Im Rahmen des Lichterfestes dient der 

Apfelsaft als Grundlage für den Punsch. 

 

Herzlichen Dank an den Obst– und Gartenbau-

verein Weisbach für Euer Engagement! 

Apfelsaftpressen mit dem Obst– und Gartenbauverein Weisbach 
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Wie kannst du Igeln im Winter helfen? 

 

Im Winter finden Igel nichts zu essen. 

Deshalb verschlafen sie einfach diese kalte 

Jahreszeit. 
 

Hier erfährst du, wie du Igeln helfen kannst, 

die Wintermonate zu überstehen! 

 

Igel im Versteck 

Damit Igel im Winterschlaf nicht erfrieren, 

müssen ihre Verstecke gut gegen Kälte ge-

schützt sein. Schichte deshalb einen großen 

Reisig– oder Blätterhaufen in einer geschütz-

ten Ecke des Gartens auf. 
 

Gut schlafen! 

Igel freuen sich auch über eine kleine Hütte, 

die am besten versteckt an einem schattigen 

Platz steht! 
 

Nahrung! 

Stein– und Holzhaufen, Laub und ungemähte 

Rasenbereiche bieten Igeln gut Verstecke und 

reichlich Nahrung.  
 

Wanderschaft! 

Igel lieben Gärten ohne Zäune, denn sie 

durchstreifen einen großen Umkreis auf der 

Suche nach Nahrung. Deshalb kann ein klei-

nes Loch im Zaun oder eine Bodenfreiheit von 

10 cm dem Igel helfen, in euren Garten zu 

kommen. 

Lösung Seite 27 
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Am Samstag, den 7. Oktober, organisierte die Kreuzbergal-

lianz den ersten Skatetag für Jugendliche. Die vier Bürger-

meister der Allianz, Georg Seiffert, Sonja Rahm, Björn Den-

ner und Stefan Söder, eröffneten gemeinsam die Veran-

staltung und hießen sowohl die jungen Teilnehmer als 

auch die erfahrenen Skatetrainer herzlich willkommen.  

 

Die Kreuzbergallianz, die bereits seit langem eine erfolg-

reiche interkommunale Zusammenarbeit pflegt und be-

reits große Erfolge in der Innenentwicklung erzielt hat, hat 

nun ein ehrgeiziges Projekt für Jugendliche ins Leben ge-

rufen.  Mit dem 1. Skateboardtag an der Rollsportanlage 

„funpark four seasons“ in Bischofsheim in der Rhön möch-

ten sie dem Skateboarden eine Plattform bieten, um aus 

dem Schatten anderer regionaler Funsportarten zu treten.  

 

Bei strahlendem Sonnenschein brachten die erfahrenen 

Skatetrainer Lars Kempel aus Schlüchtern und Max Klüp-

fel aus Lohr a. Main den interessierten Jugendlichen be-

eindruckende Tricks bei. Das Teilnehmerfeld war bunt 

gemischt, bestehend aus Jungen und Mädchen im Alter 

von 4 bis 20 Jahren, die unter professioneller Anleitung 

ihre Fahrtechnik verbessern konnten. 

 

Ein besonderer Moment war, als Aaron stolz von seiner 

neuen Ausrüstung berichtete und am Ende des Tages den 

1. Vorsitzenden der Kreuzbergallianz, Georg Seiffert, mit 

seinen ersten Tricks in der Mini Ramp überraschte.  

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten die Gelegen-

heit, im Pumptrack-Bereich gemeinsam Erfahrungen zu 

sammeln und im Skatepark verschiedene Sprünge vom 

einfachen Ollie-Sprung bis zum Kickflip zu üben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sogar diejenigen, die anfangs noch etwas ängstlich auf 

dem Skateboard standen, waren sich am Ende des Tages 

einig, dass Skateboarden unglaublich viel Spaß macht, 

und sie planen, zukünftig häufiger auf dem Brett unter-

wegs zu sein. 

 

Als zusätzliches Highlight wird der Regisseur Lars Kempel 

einen kurzen Skateclip vom Tag erstellen, der bald auf der 

Webseite der Kreuzbergallianz www.kreuzbergallianz.de 

verfügbar sein wird.  

 

Dieses erfolgreiche Event zeigt das Engagement der Alli-

anz für die Jugendlichen und die Förderung des Skate-

boardens als spannende Freizeitaktivität. 

 

 

 

 

 

Kreuzbergallianz fördert Jugendliche mit erfolgreichem Skateboard-Event  

in Bischofsheim 

Von links: Björn Denner (1. Bürgermeister Oberelsbach), Sonja Rahm (1. Bürgermeisterin Schönau a. d. Brend),  

Georg Seiffert (1. Bürgermeister Bischofsheim i.d.Rhön und 1. Vorsitzender der Kreuzbergallianz) und Stefan Söder  

(3. Bürgermeister Sandberg)         Bild: Sebastian Schneider 

http://www.kreuzbergallianz.de
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An einem Sonntagmorgen trafen sich die Förder- und 

Innenentwicklungslotsen der Kreuzbergallianz zu 

einem Ortsrundgang in Sandberg. Ziel des Rund-

gangs war es, entlang der Kreuzbergstraße positive 

Beispiele der Innenentwicklung zu besichtigen sowie 

auf Problemfälle aufmerksam zu machen.   

 

Dabei stellte Udo Kaiser als Besonderheit die vielen 

Anwesen heraus, die nur teilweise bewohnt und als 

Zweitwohnsitz genutzt werden. Diese Objekte stehen 

jungen Familien nicht zur Verfügung. Wie kann es 

daher gelingen, das Bewusstsein von Immobilienbe-

sitzern dafür zu schaffen, dass für die Entwicklung 

einer gesunden Dorfgemeinschaft es wichtig ist, ein-

heimische Familien und Interessenten bei einem 

Verkauf der eigenen Immobilie zu bevorzugen?  

 

 

Besichtigt wurden darüber hinaus auch 

die beiden aktuellen Innenentwicklungs-

projekte der Gemeinde Sandberg, die im 

Rahmen der Förderinitiative „Innen statt 

außen“ gefördert werden. An dem Platz 

der ehemaligen Metzgerei Söder soll eine 

Park- und Grünfläche mit einem Back-

haus entstehen.  

 

Im Oberdorf wurde durch den Abriss von 

drei verbauten benachbarten Anwesen 

Platz für eine Seniorenwohnanlage ge-

schaffen. Im Vordergrund stand darüber 

hinaus, wie generell mehr Bewusstsein 

für das Thema Innenentwicklung ge-

schaffen und mehr Personen als Innen-

entwicklungslotsen gewonnen werden 

können. Für die zukünftige Entwicklung 

von Gemeinden ist die Innenentwicklung 

und der Erhalt von gesunden und intak-

ten Ortskernen immanent. Darin waren 

sich alle einig. 

 

Der offene Erfahrungsaustausch und der 

Aufbau von Netzwerken sehen alle Lot-

sen als einen wesentlichen Schlüssel für 

eine erfolgreiche Innenentwicklung. 

 

Bürgermeisterin Reubelt bedankte sich 

im Namen der Kreuzbergallianz bei den 

Lotsen für ihre ehrenamtliche Einsatzbe-

reitschaft. 

 

Weitere Informationen zur Arbeit der 

Kreuzbergallianz und der Innenent-

wicklungslotsen finden sich unter 

www.kreuzbergallianz.de. 

 
 

 

 

 

 
 

Die Innenentwicklungs- und Förderlotsen der Kreuzbergallianz (v. 

links): Sonja Reubelt, Udo Kaiser, Dirk Franzke und Sonja Rahm   

Bild: Sonja Reubelt 

Erfahrungsaustausch als Schlüssel zur Innenentwicklung:   Der Ortsrundgang der  

Innenentwicklungslotsen in Sandberg  

http://www.kreuzbergallianz.de
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Restmülltonne + Gelber Sack + Biotonne 

Oberelsbach, Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, 

Sondernau 

am 10.11. und 24.11.2023 

 

Papiertonne 

Oberelsbach: am 10.11.2023 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

am 24.11.2023 

 

Nächste Problemmüllsammlung 

Oberelsbach/Bauhof           04.12.2023 16.30-17.00 Uhr 

Ginolfs/Kirchplatz   2023 keine Sammlung mehr 

Sondernau/Feuerwehr        2023 keine Sammlung mehr 

Unterelsbach/Feuerwehr    2023 keine Sammlung mehr 

Weisbach/Gemeindehaus  2023 keine Sammlung mehr 

 

Anmeldung für Sperrmüllabholung 

Mo - Fr von 8:00 - 12:30 Uhr 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 68 84 820 

oder per E-Mail:  

abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

 

Auskünfte Gelber Sack 

Landratsamt-Wertstoffzentrum, 09771 63 69 019 

Auskünfte zur Entsorgung allgemein 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 63 69 00 

E-Mail: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 

 
Wertstoffhöfe im Landkreis Rhön-Grabfeld geöffnet 

  

Die Wertstoffhöfe in Bad Königshofen, Mellrichstadt, Bi-

schofsheim i.d.Rhön und in Ostheim v.d.Rhön sind geöff-

net. Darüber hinaus stehen für Anlieferungen das Wert-

stoffzentrum in Bad Neustadt und die Umladestation 

Herbstadt zur Verfügung. Es gelten die üblichen Öff-

nungszeiten (s. Abfallkalender und Homepa-

ge www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/) 

  

Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus und der BRK-

Kleiderladen in Unsleben sind geöffnet 

Do und Fr von 13:00 - 17:00 Uhr  

Sa              von 09:00 - 12:00 Uhr  (s. auch Homepage 

www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de). 
 

Die gemeindlichen Grünabfallplätze und die örtlichen 

Glascontainer stehen wie gewohnt zur Verfügung. 

Lassen Sie sich an die Entsorgungstermine erinnern und nutzen Sie den  

ABFUHR-WECKER 

unter   www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/service/abfuhr-wecker 

 

FORSTDIENSTSTELLE OBERELSBACH 

 

Anfragen zu Holzverkauf und Polterholz 

Revierleiter: Wolfgang Handwerk 

Forstbetriebsgemeinschaft Fränkische Rhön  

und  Grabfeld w.V.  

Mobil: 0171 4424995  

 

Anfragen zu Brennholz 

Markt Oberelsbach 

Tel.: 09774 9191-213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 

 

 

 

 

 

 

Beratung für Privatwaldbesitzer 

Frau Miriam Sautter 

Tel. 09771 6102 2032,  Handy: 0151 1403 6775 

e-Mail: miriam.sautter@aelf-ns.bayern.de 

Für jeden Anlass genau das richtige Geschenk und 

dabei auch noch die Direktvermarkter, Handel und 

Handwerk aus dem Markt Oberelsbach unterstützen. 

Der Els-Taler kann unkompliziert zu den regulären 

Öffnungszeiten im Rathaus des Marktes Oberelsbach 

erworben werden,  

also Montag bis Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr sowie 

am Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr und am Mittwoch 

von 14:00 bis 18:00 Uhr.  

http://abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/
http://www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de/
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BIOSPHÄRENZENTRUM  

„HAUS DER LANGEN RHÖN“ 

 
Unterelsbacher Straße 4, 97656 Oberelsbach 

Telefon: 09774 91 02 60 

Fax: 09774 91 02 70 

E-Mail: info@nbr-rhoen.de 

www.biosphaerenreservat-rhoen.de 

 

Mo. bis Sa., 09.00 bis 12.30 Uhr und 13 bis 16 Uhr  

Sonntag Ruhetag! 

 
 

Jeden Montag, 10.00 bis 10.30 Uhr 
 

Gästebegrüßung im Biosphärenzentrum.  

Das Biosphärenzentrum "Haus der Langen Rhön" infor-

miert mit einer ständigen, interaktiven Ausstellung über 

das UNESCO-Biosphärenreservat Rhön. Erfahren Sie wäh-

rend einer Führung durch das Haus Wissenswertes rund 

um UNESCO-Biosphärenreservate und die Rhön.  

Kostenfrei!  

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, 97656 Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

Fr., 01.09. bis Mi., 15.11.23, 9.00 bis 12.30 und  

13 bis 16 Uhr 
 

Ausstellung: Rotmilan – Land zum Leben.  

Eine Ausstellung der Deutschen Wildtier Stiftung zum  

Rotmilan, seiner Situation in Deutschland und seinen Ge-

fährdungsfaktoren.  

Kostenfrei!  

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, 97656 Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

Sa., 18.11.23 bis Sa., 06.01.24, 9.00 bis 12.30 und 13 

bis 16 Uhr 
 

Ausstellung: Guten Tag, lieber Feind!  

Zu den großen Themen der Menschheit gehören Krieg 

und Frieden. Bilderbücher, die sich auf literarischem und 

künstlerischem Weg dieser Materie nähern, können nicht 

alle Fragen beantworten, aber Denkanstöße geben und 

Gesprächsanlässe sein. Die Ausstellung wurde von der 

Stiftung Internationale Kinder- und Jugendbibliothek Mün-

chen erstellt. Zu bestaunen gibt es eine Vielfalt an Plaka-

ten und Kinderbüchern.  

Kostenfrei!  

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, 97656 Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

Di., 21.11.2023, 19.30 Uhr 
 

Die Rhöner Flimmerkiste zeigt eine Dokumentation mit 

dem Oberhaupt der römisch-katholischen Kirche. 
 

Dokumentarfilm über Papst Franziskus, in welchem er 

Fragen zu verschiedenen Themen wie Wirtschaft, Immig-

ration, soziale Ungerechtigkeit, Familie und Glauben be-

antwortet, die ihm von Menschen überall auf der Welt 

gestellt wurden – egal, ob von Arbeitern, Flüchtlingen, 

Kindern oder Gefängnisinsassen. Der Regisseur Wim 

Wenders sieht den Film aber weniger als Arbeit über, son-

dern mehr als Arbeit mit dem Papst. Dieser tritt dadurch, 

dass er beim Beantworten der Fragen direkt in Wenders' 

Kamera blickt, gewissermaßen in direkten Kontakt mit 

den Fragestellern und Zuschauern. Des Weiteren begleitet 

Wenders den Papst auch bei dessen zahlreichen Reisen 

rund um den Globus und zeigt Franziskus etwa bei den 

Vereinten Nationen, im US-Kongress und in Jerusalem. 

Regie: Wim Wenders, D, F, I, CH 2018, Laufzeit: 92 Minu-

ten, ab 12 Jahren. 

Der Filmtitel kann telefonisch im Haus der Langen Rhön 

erfragt werden. 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, 97656 Oberelsbach 

Unkostenbeitrag: 1,99€ 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Copyrightangabe: Ill. Mario Ramos, aus „Le petit soldat qui cher-

chait la guerre“ © L’École des Loisirs, 1998.  

mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
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www.biosphaerenreservat-rhoen.de  

Besondere Einladung an Landwirtinnen und Landwirte  

 

Vortrag des Naturfotografen Roland Günter ent-

führt in die Wunderwelt Wiese 

 
Rhön, 02.11.2023 – Wiesen sind nicht nur wahre Schätze 

der Artenvielfalt, sondern auch Erholung für die Seele! 

Blumenwiesen – untermalt vom Summen der Bienen, 

dem Zirpen der Heuschrecken und dem Gesang der Vögel 

– sind für uns ein Inbegriff des Sommers. Mit einem be-

eindruckenden Multivisionsvortrag am Mittwoch, 8. No-

vember, 19:00 Uhr, holt der Naturfotograf Roland Günter 

aus Würzburg den Sommer in die Elstalhalle in Oberels-

bach. Er entführt mit faszinierenden Aufnahmen, unter-

malt von eigens dafür komponiert Musik, in die Wunder-

welt Wiese.  

 

Zu dem kostenfreien Vortragsabend laden das BROMMI-

Projekt als Teil des WWF Deutschland, die Wildland-

Stiftung Bayern sowie die Bayerische Verwaltung des UNE-

SCO-Biosphärenreservats Rhön, alle Interessierten herz-

lich ein. Die Einladung gilt insbesondere den Rhöner Land-

wirtinnen und Landwirten, sie schaffen auf den Rhöner 

Bergwiesen seit Jahrhunderten eine hohe Artenvielfalt 

durch extensive, also naturschonende Bewirtschaftung.  

Roland Günter beleuchtet Verborgenes und zeigt mit ein-

zigartigen Fotos das Leben auf einer Wiese. In wochenlan-

gen Beobachtungen hat der Fotograf die „Persönlichkeit“ 

der Tiere, ihre oft unerwartete Schönheit und ihr Verhalten 

eingefangen. Unterhaltsam und verständlich erklärt, er-

fahren die Besucherinnen und Besucher mehr über die 

komplexen Beziehungen zwischen Tieren und Pflanzen. 

Dabei geht es auch um mögliche und notwendige Erhal-

tungsmaßnahmen für ökologisch wertvolle Wiesen. 

 

Fotos: Roland Günter – Naturbildarchiv Günter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Schirmherrschaft für den Vortragsabend hat Thomas 

Habermann übernommen, Landrat des Landkreises Rhön-

Grabfeld. Die Vielfalt der Rhöner Bergwiesen ist für ihn 

das Herzstück seiner Heimat. Seine besondere Einladung 

gilt daher allen Landwirtinnen und Landwirten, ohne de-

ren Pflege es die bunten Wiesen nicht mehr gäbe.  

 

BROMMI – Biosphärenreservate als Modelllandschaften 

für den Insektenschutz 

Im Projekt BROMMI wird seit 2020 in fünf deutschen Bio-

sphärenreservaten in enger Zusammenarbeit mit der 

Landwirtschaft nach Wegen gesucht, wie die Integration 

von Insektenlebensraum in die Bewirtschaftung effizient 

gelingen kann. „Ziel ist, dass Insektenreichtum wieder 

selbstverständlicher Teil der Landbewirtschaftung wird“, 

erklärt Wiltrud Fischer, WWF-Projektmanagerin im UNE-

SCO-Biosphärenreservat Rhön. Der bayerische Teil des 

Biosphärenreservats gehört zur Kulisse des Projekts. Ge-

fördert wird das Projekt durch das Bundesamt für Natur-

schutz mit Mitteln des Umweltbundesministeriums. 

www.biosphaerenreservat-rhoen.de/brommi 

 

 

http://www.nbr-rhoen.de
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JETZT KOSTENFREI ZUM ENERGIEGESPRÄCH  

ANMELDEN! 
Der Energiespar-Kreis Rhön-Grabfeld bietet interessierten 

Hausbesitzern einmal im Monat Energiegespräche im 

Landratsamt Rhön-Grabfeld (Zimmer-Nr. 130) an. 
 

Der nächste Sprechtag findet am 08.11.2023 von 15:00 

Uhr bis 17:00 Uhr jeweils halbstündig statt. 
 

Wer die Möglichkeit nutzen möchte wird gebeten sich 

rechtzeitig vorher telefonische im Landratsamt Rhön-

Grabfeld bei Herrn Schaub anzumelden (Tel.-Nr. 0 97 

71/94-6 04). 

 

ENDSPURT DER VORTRAGSREIHE PFLEGE 2023 
Im Rahmen der Vortragsreihe Pflege 2023 des Pflege-

stützpunktes Rhön-Grabfeld  finden noch zwei Vorträge im 

letzten Quartal diesen Jahres statt.  
 

Beim Pflegen gesund bleiben 

Menschen, die pflegen, tun dies mit viel Engagement und 

bringen viel Zeit ein. Im Rahmen dieser Veranstaltung sol-

len Pflegende ermutigt werden, auch auf sich zu achten 

und Möglichkeiten der Entlastung zu erfahren. 
 

WANN  Mittwoch, 18.10.2023, 18:30 - 20:00 Uhr 

WER  Johanna Dietz, Fachstelle für pflegende Angehö-

rige, Kreiscaritasverband Rhön-Grabfeld 

WO  Kardinal-Döpfner-Haus, Pfarrgasse 7,  

 Bischofsheim i.d.Rhön 

ANMELDUNG  pflegeberatung@caritas-nes.de  

  oder 09771.611619 
 

Hilfe zur Pflege 

Pflegeheimkosten können nicht mehr bezahlt werden? 

Müssen die Kinder nun einspringen? Wie viel Geld darf ich 

noch angespart haben? In diesem Vortrag bekommen sie 

einen Überblick über Voraussetzungen, Antragstellung und 

weitere Fragen rund um das Thema „Hilfe zur Pflege“. 
 

WANN  Donnerstag, 14.12.2023, 16:00 - 17:30 Uhr 

WER  Bettina Grümpel und Martina Heller, Bezirk  

 Unterfranken 

WO  Landratsamt Rhön-Grabfeld, Großer Sitzungs saal, 

Spörleinstraße 11, 97616 Bad Neustadt  

ANMELDUNG  pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de  

 oder 09771.94-129 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LANDESPFLEGEGELD FÜR 2023 NOCH RECHTZEI-

TIG SICHERN 
 

Seit 2018 bekommen Pflegebedürftige, die ihren Haupt-

wohnsitz in Bayern haben und mindestens einen Pflege-

grad 2 nachweisen können, einmal jährlich pauschal 

1.000€ ausbezahlt. 
 

Für das laufende Pflegegeldjahr (01.10.2022-

30.09.2023) kann der Erstantrag auf Landespflegegeld 

noch bis zum 31.12.2023 gestellt werden.  

Wer also im oben genannten Zeitraum (Pflegegeldjahr) 

einen Antrag auf Pflegeeinstufung gestellt hat, der mit 

mindestens Pflegegrad 2 bewilligt wurde, ist anspruchsbe-

rechtigt für das Landespflegegeld.  
 

Ein einmal gestellter Antrag gilt für die folgenden Jahre 

fort, sofern die Anspruchsvorrausetzungen bestehen blei-

ben. Ein neuer Antrag muss nicht gestellt werden.  

Anspruchsberechtigt ist der Pflegebedürftige. Dieser kann 

entscheiden, wie er das Geld einsetzen möchte. Es ist 

nicht zweckgebunden.  

 

Antragsformulare und weitere Informationen gibt es unter 

anderem im Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld zu den unten 

genannten Öffnungszeiten, oder im Internet unter:  

http://landespflegegeld.bayern.de 
 

Dem unterzeichneten Antrag sind folgende Anlagen zuzu-

fügen:  

 Ablichtung des gültigen Personalausweises, alternativ 

eine Meldebescheinigung der Kommune, die nicht älter 

als sechs Monate ist 

 Ablichtung des Bescheides der Pflegekasse (nicht das 

MDK-Gutachten) 

 

Falls gesetzliche Betreuung oder Bevollmächtigung be-

steht eine Ablichtung der Vollmacht oder des Betreueraus-

weises. 
 

Bayerisches Landesamt für Pflege 

– Landespflegegeld – 

Postfach 1365, 92203 Amberg 
 

Gerne steht der Pflegestützpunkt auch für alle anderen 

Fragen rund um das Thema Pflege zur Verfügung. 

 

Der Pflegestützpunkt im Landratsamt in der  

Spörleinstraße 11 in Bad Neustadt hat  

Montag, Mittwoch und Freitag von 9:00-13:00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag von 13:00-17:00 Uhr geöffnet. 

Telefonisch sind die Pflegeberatende unter  

09771/94-129 erreichbar,  

per eMail unter pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de.  

 

 

http://landespflegegeld.bayern.de
mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
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PLANSPIEL „WIE FAIR IST DIE WELT?“ 

EIN ANGEBOT DER FAIREN VHS 

 

In den vergangenen Jahren hat sich die Welt dramatisch 

verändert. Alte Gewissheiten scheinen zu bröckeln und wir 

spüren, dass wir in einer Zeit des Umbruchs leben. Doch 

wie gut kennen wir diese EINE WELT wirklich? Oder trennen 

unsere Welt Welten? 

 

Das Weltspiel, ein Aktionsspiel für 6 - 30 Teilnehmende, 

eröffnet eine faszinierende Möglichkeit, diese Fragen zu 

erkunden. Auf einer großen, begehbaren Weltkarte werden 

die Länder und Kontinente in ihrer tatsächlichen Flächen-

größe dargestellt. 

 

Was sich zu Beginn ungewohnt anfühlt, enthüllt schnell 

erstaunliche Einsichten. Deutschland und Europa erschei-

nen plötzlich viel kleiner, während China, Indien, Afrika, 

Lateinamerika und der Globale Süden an Bedeutung gewin-

nen und stärker in den Fokus rücken. Können wir hier Pa-

rallelen zu den Entwicklungen erkennen, die wir auch in 

unserer eigenen Wahrnehmung feststellen? 

 

Mit einem spielerisch-forschenden Ansatz strebt das Welt-

spiel einen Perspektivwechsel an. Es begleitet die Teilneh-

menden dabei, neue Einsichten zu gewinnen und Antwor-

ten auf wichtige Fragen zu finden: Welche Länder haben sie 

selbst bereist, und was wissen sie wirklich über sie? Wie 

verteilen sich die Weltbevölkerung und das Einkommen auf 

die verschiedenen Kontinente? Welche Länder und wie 

viele sind in die Produktion eines einfachen Gegenstands 

wie einer Jeans oder eines Handys involviert? Woher stam-

men unsere Rohstoffe, und welche Herausforderungen 

bestehen entlang der Lieferketten? Welche Länder leiden 

am stärksten unter den Auswirkungen der Klimakrise? 

 

 

Das Weltspiel zielt darauf ab, Neugier zu wecken und ge-

meinsam mit den Teilnehmenden das Bild, das wir von un-

serer Welt haben, kritisch zu hinterfragen und möglicher-

weise zu verändern. Es bietet eine Plattform für den aktiven 

Austausch und die Zusammenarbeit, um ein tieferes Ver-

ständnis für die globalen Zusammenhänge zu entwickeln 

und gemeinsam nachhaltige Lösungen zu suchen. 

 

Das Planspiel "Wie fair ist die Welt?" findet am Mittwoch, 

den 22. November 2023 von 18:00 bis 20:30 Uhr im Bild-

häuser Hof in Bad Neustadt a. d. Saale statt. Die Teilnahme 

ist kostenlos und eine Anmeldung ist über die vhs Bad Neu-

stadt möglich. Organisiert wird die Veranstaltung über die 

Steuerungsgruppe Fairtrade Landkreis Rhön-Grabfeld. 

 

 

Fairtrade Landkreises Rhön-Grabfeld: 

Gemeinsam mit Vertretern aus der Wirtschaft, 

der Politik, der Kirche, der Umweltbildung und 

verschiedenen engagierten Vereinen in der 

Region arbeitet der Landkreis Rhön-Grabfeld 

seit 2020 daraufhin, offiziell als Fairtrade-

Landkreis zertifiziert zu werden. 
 

Detaillierte Auskünfte sind unter www.rhoen-

grabfeld.de/fairtradelandkreis und beim  

Projektmanagement (Manuela Michel,  

Tel. 09771 / 94247, E-Mail: manue-

la.michel@rhoen-grabfeld.de) erhältlich. 

Das Planspiel eröffnet faszinierende Möglichkeiten, die Welt 

aus einer anderen Perspektive kennenzulernen.  

(Foto: Manuela Michel / Landkreis Rhön-Grabfeld).  
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Kirchliche Nachrichten 

 
Oberelsbach 

Mi 01.11  10:15 Uhr Messfeier anschl. Gräbersegnung 

Do 02.11. 18:00 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen 

Di 07.11. 14:00 Uhr Seniorenkreis im Mühlencafé, bei 

    nicht erscheinen bei Petra Kaufmann Tel 342 

abmelden. 

Fr 10.11. 17:00 Uhr Martinsfeier in der Kirche anschl. 

Martinszug. Herzliche Einladung! 

So 12.11. 10:15 Uhr Gedenkgottesdienst für die Ver-

storbenen der PG Immanuel 

Fr 17.11. 17:30 Uhr Rosenkranz 

So 19.11. 08:30 Uhr Messfeier im Anschluss Gedenk-

feier zum Volkstrauertag 

Fr 24.11. 17:30 Uhr Rosenkranz 

   18:00 Uhr Messfeier 

 

Unterelsbach 

Mi 01.11. 13:30 Uhr Wort-Gottes-Feier am Friedhof 

 mit Gräbersegnung und Gedenk

 feier zum Volkstrauertag 

Do 02.11. 18:00 Uhr Messfeier 

So 12.11. 08:30 Uhr Messfeier 

   14:00 Uhr Taufe 

   17.30 Uhr Martinsfeier in der Kirche anschl. 

 Martinszug. Herzliche Einladung! 

So 26.11. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 

Weisbach 

Mi 01.11. 14:00 Uhr Wort-Gottes-Feier am Friedhof 

mit Gräbersegnung und Gedenk-

feier zum Volkstrauertag 

Do 02.11. 18:00 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen 

So 05.11. 08:30 Uhr Messfeier 

Sa.11.11.  17:00 Uhr Martinsfeier in der Kirche anschl. 

Martinszug. Herzliche Einladung! 

So 19.11. 10:15 Uhr Messfeier 

Mi 22.11. 18:00 Uhr Messfeier 

 

Ginolfs 

Mi 01.11. 15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier am Friedhof 

mit Gräbersegnung und Gedenk-

feier zum Volkstrauertag 

Do 02.11. 18:00 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen 

Mi 08.11. 14:00 Uhr Seniorenkreis in der Alten Schule 

Sa.11.11.  17:00 Uhr Martinsfeier in der Kirche anschl. 

Martinszug. Herzliche Einladung! 

So 12.11. 18:00 Uhr Messfeier 

Di 21.11. 18:00 Uhr Messfeier 

Sa 25.11. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

 

Sondernau 

Mi 01.11. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier am Friedhof mit 

Gräbersegnung und Gedenkfeier  

    zum Volkstrauertag 

Do 02.11. 18:00 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen 

So 05.11. 10:15 Uhr Messfeier 

So.12.11.  17:00 Uhr  Martinsfeier in der Kirche anschl. 

Martinszug. Herzliche Einladung! 

So 26.11.  10:15 Uhr  Messfeier 

Gottesdienstzeiten am Kreuzberg:  

Sonn- und Feiertag um 9.00 und 11.00 Uhr  

An den Werktagen um 9.00 Uhr 

Kath. Pfarramt „PG Immanuel Hohe Rhön“ 

Rathgeber Str. 5, 97656 Oberelsbach 

Tel.  09774/344 oder 8580490 -  Fax: 09774/8166 

pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de 

Homepage „www.pg-immanuel.de“ 

Büroöffnungszeiten:  

Mittwoch - Freitag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

D a s  P f a r r b ü r o  i s t  a m  0 8 . 1 1 . 2 0 2 3  n i c h t  

b e s e t z t .  

Wer die Hauskommunion empfangen möchte, kann sich 

dazu im Pfarrbüro anmelden. 

 

Wir, das Seelsorgeteam, sind für Sie erreichbar: 

SEELSORGEHANDY: 0175 – 216 26 68 
Wenn sie dringend einen Seelsorger benötigen, z.B. für 

eine Krankensalbung oder im Trauerfall, wählen Sie bitte 

die Nr. des Seelsorgehandys. 

 

Kontakt zur Gruppe  

„Wir nehmen uns Zeit!“     

Telefon : 09774/850344 

 

Pastoraler Raum „Am Kreuzberg“: 
 

Hubert Grütz, Pfarrer u. Moderator  09701 388 

Manfred Endres, Teampfarrer     09772 931260 

Reinhold Kargl, mitarb.Priester         09772 9300324 

Corinna Zipprich, Gem.referentin     09701 907466 

Regina Bühner, Gem.referentin     097729300345 

Johannes Krebs, Pastoralreferent     09774 8580493 

Siegbert Kuhnen, Diakon                 0160 98759889 

 

Telefonseelsorge (rund um die Uhr, kostenlos) 

0800 - 111 01 11 / 0800 - 111 02 22 

 

In diesem Jahr findet die Sammlung der Kriegsgräber-

fürsorge wieder im Rahmen der Gedenkfeier  

Allerheiligen auf den Friedhöfen in den Ortsteilen 

statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de
mailto:pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de
mailto:pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de
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Mehr unter: www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de  
 

Gottesdienste und Termine 

Die regelmäßigen Gottesdienste und Termine finden Sie 

unter: www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de.  
 

Amtshandlungen und Seelsorge 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie eine Amts-

handlung wünschen oder einen Besuch. Pfarrer Bohne 

erreichen Sie zum Gespräch in der Sprechzeit und nach 

Vereinbarung.  
 

Offene Kirche 

Die Christuskirche Bischofsheim ist i.d.R. Montag bis 

Sonntag 9-18 Uhr geöffnet. Dort liegt im Chorraum ein 

geistlicher Impuls aus. In das Gebetsbuch am Ausgang 

können Gebetsanliegen notiert werden und Kärtchen zum 

Mitnehmen liegen aus. 
 

So erreichen Sie uns: 

Pfarrbüro Bischofsheim 

Ludwigstr. 29 - 97653 Bischofsheim/Rhön 

Festnetz: 09772-7286;  

Mobil: Pfr. Bohne: 0151/53650391;  

Mail Pfr. Bohne: dominik.bohne@elkb.de 

Bürozeit Pfr. Bohne: Montag 8-10 Uhr u. nach Vereinba-

rung 

Internetseite: bischofsheim-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarrbüro Obere Rhön: Assistenz Jutta Kriegler;  

Öffnungszeit: Dienstag-Freitag: 10-12 Uhr;  

Telefon: 09779/6374; Mail: pfarrbuero.rhoen@elkb.de;  
 

Diakonische Dienste: Hilfestellungen und Angebote der 

Diakonie finden Sie über www.diakonie-nes.de 

Traditionell am Vorabend zum ersten 

Advent steigt auf dem Marktplatz von 

Oberelsbach ein großes Rockkonzert, in 

diesem Jahr wieder mit NoSmoking.  

Am Sonntag, 03.12.2023, ist großer  

Familientag in Oberelsbach: Um 14:00 

Uhr werden Nikolaus und das Christkind 

persönlich auf dem Marktplatz erwartet. 

Der örtliche Kindergarten und die Blas-

musik schaffen eine besondere Atmo-

sphäre und stimmen unsere Gäste auf 

die Weihnachtszeit ein. 
 

Besonderes Highlight am Samstag:  

Der Glühwein-Express bringt die Gäste 

zu den schönsten Weihnachtsmärkten in 

der Region: Ostheim, Fladungen, Stetten, 

Oberelsbach sind dabei.  

Bummeln Sie mit dem Shuttlebus be-

quem von Markt zu Markt, steigen Sie 

ein!  

Wir freuen uns über heimische Aussteller, die leckere oder kreative Geschenke anbieten.  

Infos und Anmeldung per Mail an: maerkte@oberelsbach.de  

http://www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de
mailto:dominik.bohne@elkb.de
mailto:pfarrbuero.rhoen@elkb.de
http://www.diakonie-nes.de
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Notruf (ohne Vorwahl)     110 

Feuerwehr (ohne Vorwahl)  112 

Polizeiinspektion Bad Neustadt 09771 60 60 

 

Rettungsleitstelle (ohne Vorwahl)   112 

In lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte direkt an 

die Rettungsleitstelle  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst : 

Ohne Vorwahl, kostenfrei  116 117 

Informationen zum nächstgelegenen Arzt im Notdienst 

Die Hausärzte“ Oberelsbach 09774-85 88 881 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechzeiten: siehe www.diehausaerzte-met.de/praxis-

oberelsbach/ oder Aushang in der Praxis 

 

 

 

 

Zahnärztl. Bereitschaftsdienst : 

www.notdienst-zahn.de 
 

Zahnarztpraxis Dr. Susanne Ritz: 09774-9206 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechstunde Mo - Fr, Termine nach Vereinbarung 

Außerhalb der Praxiszeiten wird auf dem Anrufbeantworter 

die Telefonnummer des Notfall-Zahnarztes angegeben. 
 

 

Elstal-Apotheke Oberelsbach: 09774-85 83 23 

Marktstraße 13, 97656 Oberelsbach 

Mo-Fr 9:00 – 13:00 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr 

Mi 9:00 – 13:00 Uhr, nachmittags geschlossen 

Samstag von 9:00 – 13:00 Uhr erreichen Sie uns in der  

Marien-Apotheke Bad Neustadt: 09771-2510  

Auslieferung der Arzneimittel erfolgt am gleichen Tag. 

Apotheken-Notdienst 
Mittwoch, 01.11.2023  Adler-Apotheke Fladungen, Bader-

gasse 2, Tel. 09778/9282 u. Löwen-Apotheke Bischofs-

heim, Marktplatz 10, Tel. 09772/1238 

Freitag, 03.11.2023  Burg-Apotheke Ostheim, 

Marktstraße 28, Tel. 09777/550 

Samstag, 04.11.2023  Rhön-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Sonntag, 05.11.2023  Rhön-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Mittwoch, 08.11.2023 Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 

Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

Freitag, 10.11.2023  Elstal-Apotheke Tel. 858323 

Samstag, 11.11.2023  Rhön-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Sonntag, 12.11.2023  Schloß-Apotheke Ostheim, Markt-

straße 49, Tel. 09777/1548 

Mittwoch, 15.11.2023 Burg-Apotheke Ostheim, 

Marktstraße 28, Tel. 09777/550 

Freitag, 17.11.2023  Rhön-Apotheke Mellrichstadt, Markt-

platz 14, Tel. 09776/81100 

Samstag, 18.11.2023  Adler-Apotheke Fladungen, Bader-

gasse 2, Tel. 09778/9282 

Sonntag, 19.11.2023  St. Martin-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 18, Tel. 09776/5733 

Mittwoch, 22.11.2023  Elstal-Apotheke Tel. 858323 

Freitag, 24.11.2023  Schloß-Apotheke Ostheim, Marktstra-

ße 49, Tel. 09777/1548 

Samstag, 25.11.2023  St. Martin-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 18, Tel. 09776/5733 

Sonntag, 26.11.2023  Adler-Apotheke Fladungen, Bader-

gasse 2, Tel. 09778/9282 u. Löwen-Apotheke Bischofs-

heim, Marktplatz 10, Tel. 09772/1238 

Mittwoch, 29.11.2023  Rhön-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

 

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem 

ständigen Änderungsservice. 

Apothekennotdienste sind auch unter 

www.lak-bayern.notdienst-portal.de  abrufbar. 
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H    LZ- & ENERGIETAG 
Fast ein Jahr lang war die Sonderausstellung „Rhöner 

Maskenfastnacht—Masken, Bilder und Filme aus der 

Sammlung Friedrich Münch“ im Valentin-Rathgeber-Haus 

zu sehen. Seit Ende Oktober und noch bis 18. Februar 

2024 kann die Ausstellung nun im Deutschen Fastnachts-

museum in Kitzingen bestaunt werden. 

 

Bürgermeister Björn Denner reiste zusammen mit Dietmar 

Hesselbach und Leander Rahm zur feierlichen Eröffnung. 

In seiner Eröffnungsrede sagte er: „Seit November 2022 

war die Sonderausstellung jeweils an drei Nachmittagen 

in der Woche geöffnet – und wir haben über 1000 Besu-

cher erreicht. Das finde ich sensationell. Diese Menschen 

kamen explizit und ausschließlich für die Rhöner Masken-

fastnacht und für die Sammlung von Professor Münch“. Er 

freue sich, wenn die Ausstellung noch viele Menschen 

erreiche. Es sei schön, dass unser Rhöner Brauchtum 

auch andernorts geschätzt und erforscht werde. Die Son-

derausstellung ist für die Menschen im Markt Oberels-

bach etwas ganz besonderes: „Für Sie sind das auf den 

Bildschirmen Menschen und Bilder. Für uns sind es unse-

re Nachbarn und Freunde, unsere Verwandten und Ahnen. 

Sie haben einen Namen, sie haben eine Geschichte.“ 

Öffnungszeiten des Museums:  

Dienstag bis Sonntag, 13:00 bis 17:00 Uhr 

Montags und an Feiertagen (ausgenommen Rosenmon-

tag) geschlossen. 

Bei Gruppen wird um Anmeldung gebeten. 

Eintrittspreis Erwachsene 5,55 €, Kinder bis sechs Jahre 

frei. 

Ausführliche Informationen und Gruppenpreise, Ermäßi-

gungen etc. unter 

www.deutsches-fastnachtmuseum.byseum.de 

An jedem ersten Sonntag im Monat findet um 15 Uhr eine 

öffentliche Besucherführung durch das Deutsche Fast-

nachtsmuseum statt. 
 

Am Freitag, 17.11.2023 um 19:00 Uhr findet der The-

menabend „Von ‚Rhönhasen‘, weißen Frauen und schwar-

zen Männern“ statt. Hans Driesel hat einen „bunten litera-

rischen Abend zusammengestellt mit Geschichten und 

Geschichte aus der Rhön, dem Land der offenen Fernen, 

geprägt auch von einem angeblich herben Menschen-

schlag“, so die Ankündigung. 

Feierlich eröffnet: Die LEADER-Sonderausstellung ist nun in Kitzingen zu sehen. Bürgermeister Björn Denner (li.) beschwor in seinem 

Grußwort die Magie, die von der Rhöner Maskenfastnacht ausgeht. Er reiste mit Dietmar Hesselbach (Mitte) und Leander Rahm (r.) 

zur Vernissage und nahm auch am Forum Fasching-Fastnacht-Karneval teil, zu dem der Bund Deutscher Karneval einlud. 
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"Gemeinsam kochen—gemeinsam genießen"  

Regional.Fair.Bio 

 
Ihr Programm am 1.12.2023: 

 

16:00 Uhr  Kulinarische Begrüßung + Impulsvortrag zu  

  regionalen Bioprodukten, fairem Handel und  

  dem Biosphärenreservat 
 

17:00 Uhr  gemeinsame Zubereitung eines  

  Drei-Gang-Menüs:  

 Rote Beete Carpaccio, Ziegenkäse, selbst hergestelltes 

Baguette aus dem Holzbackofen 

 Rinderroulade, Putensteak, Schwarzwurzelgemüse, 

Rotkohl, Herzoginnen-Kartoffeln, Spätzle 

 Schokoladenmousse, Schokoladen-Cookies 
 

19:00 Uhr  Guten Appetit! Wir verspeisen gemeinsam in  

  unserer gemütlichen Cafeteria unser selbst zu 

  bereitetes Drei-Gang-Menü.  
 

ca. 20:00 Uhr Ausklang 
 

Kosten 49,00 € pro Person inkl. Drei-Gang-Menü, regionales 

Wasser, Bier, Wein und fairer Kaffee.  

 

In Kooperation mit dem FairTradeLandkreis Rhön-Grabfeld. 

 

Jetzt anmelden! 

per Email: info@rhoeniversum.de 

Tel. für Fragen: 09774 8580550  
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Veranstaltungen November 2023 

Jeden 

Diens-

tag 

BRK Seniorengymnastik 

09:30 bis 10:30 Turnhalle Oberelsbach 

Herzliche Einladung! 

Jeden 

Don-

nerstag 

BRK Seniorengymnastik 

15:00 bis 16:00 Turnhalle Weisbach 

Herzliche Einladung! 

Di 

31.10. 

Halloweensause mit Käthe & Co. 

ab 18:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Kostümierung erlaubt 

Fr 

03.11. 

Pax Bräu — Die Suppe des Monats 

Rhöner Trachtenstuben 

Pax Bräu   (Jeden 1. Freitag im Monat) 

Sa 

04.11. 

Kirmes in Ginolfs 

16:30 Uhr FFW-Haus Ginolfs 

Rhöner Heimat– und Musikverein Ginolfs e.V. 

Sa 

04.11. 

80er PlattenParty 

Rhöner Trachtenstuben 

siehe Anzeige Seite 25 

So 

05.11. 

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen 

14:00 Uhr Sportheim DJK Weisbach 

VdK Ortsverband Unterelsbach 

Di 

07.11. 

Wirtshaussingen mit dem Rucksackmusikanten 

17:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Trachtenkapelle Oberelsbach 

Di 

07.11. 

Seniorentreff 

14:00 Uhr Mühlencafé Lenhardt Oberelsbach 

Seniorenkreis Oberelsbach 

Mi 

08.11. 

Seniorenkreis 

14:00—18:00 Uhr Alte Schule Ginolfs 

Seniorenkreis Ginolfs 

Sa 

11.11. 

Faschingsauftakt 

Marktplatz  / Rhöner Trachtenstuben 

Faschingsverein Oberelsbach 

So 

12.11. 

Böhmischer Nachmittag 

Elstalhalle 

Musikverein Oberelsbach 

Fr 

24.11. 

Honig, Käse & Wein Verkostung 

19:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Klaus & Sandra Spitzl 

Sa 

25.11. 

Kesselfleischtag 

Ab 12:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

FFW Ginolfs 
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